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Europa .

Groͤße§. 3 * roße .

Die Länge dieſes Koͤnigreichs von Weſten nach

Oſten beträgt über 60 Meilen , und die Breite eben

ſo viel . Es iſt nicht viel groͤßer ,als der ſechſte
Cheit von Deutſchland .

§. 4 . Gebirge .

Die ganze Suͤdſeite des Landes nimmt das Kar⸗

pathſſthe Gebirde ein , welches Galizien von Un⸗ 7

gern trennt , folglich zu dem letztern Lande ſo gut , wie 6

zu dieſem gehoͤrt. Es ſtreichen verſchiedene Arme

dieſes Gebirges durch Galizien ; ſie ſind aber von keit ö

ner beträchtlichen Groͤße. 4

4 §. 5. Gewaͤſſer .

Galizien hat keinen Hauptfluß , der ihm eigen

1 waͤre. Die eichſel tritt nicht weit von ihrem Ur⸗
9

ſprung ins Land und fließt durch daſſelbe nach Preu⸗
1

hen . Ein Nebenfluß derſelben , der Bug , entſpringt 0

hier , mitten im Lande . Der Dneſtr entſpringt am

Fuße der Karpathen , geht dann oͤſtlich aus dem Lanz

de hinaus und macht die Grenze zwiſchen Rußland

und der Türkey . Auch der Pruth , ein Nebenfluß

der Donau , hat hier ſeine Quellen ſuͤdlich vom Dnet

ſter , und fließt mehrentheils parallel mit demſelben .

§. 6 . Landes⸗Witterung .

Der noͤrdliche ebnere Theil des Landes hat eine

ſehr gemaͤßigte Luft und ziemlich beſtaͤndige Witterung ;

aber der ſuͤdliche bergige Theil deſſelben hat eine viel

kältere Luft und rauhere Witterung .

4§. 7.
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